


























14

Technische Information

Kegeliges Whitworth Rohrgewinde DIN 2999

Whitworth-Rohrgewinde für Gewinderohre und Fittings.
Zylindrisches Innengewinde und kegeliges (Kegel 1 :16) 
Außengewinde.

Es kann ein geeignetes Dichtmittel im Gewinde verwendet 
werden, um eine dichte Verbindung sicherzustellen.

Rp - Innengewinde zylindrisch, konische GewindegrenzlehrdornRp - Innengewinde zylindrisch, konische Gewindegrenzlehrdorn
gemäß DIN 2999-4
R - Außengewinde konisch, zyl. Gewindegrenzlehrdorn
gemäß DIN 2999-5

Außengewinde-
kennung

R 1/4“
R 3/8“
R 1/2“
R 3/4“
R 1“R 1“
R1 1/4“
R 1 1/2“
R 2“
R 2 1/2“
R 3“
R 4“

Innengewinde-
kennung

Rp 1/4“
Rp 3/8“
Rp 1/2“
Rp 3/4“
Rp 1“Rp 1“
Rp 1 1/4“
Rp 1 1/2“
R 2“

Rp 2 1/2“
Rp 3“
Rp 4“

Nennweite
Rohr (DN)

DN8
DN10
DN15
DN20
DN25DN25
DN32
DN40
DN50
DN65
DN80
DN100

Durchmesser
außen
mm

13,157
16,662
20,995
26,44126,441
33,249
41,910
47,803
59,614
75,184
87,884
113,030113,030

Durchmesser
Kernloch
mm

11,445
14,950
18,631
24,11724,117
30,291
38,952
44,845
56,656
72,226
84,926
110,072110,072

Gänge je
Inch

19
19
14
14
1111
11
11
11
11
11
11

Steigung
mm

1,337
1,337
1,814
1,814
2,3092,309
2,309
2,309
2,309
2,309
2,309
2,309

andere Größen und Längen auf Anfrage

Das Whitworth- Rohrgewinde, benannt nach Sir Joseph Whitworth, auch bezeichnet als:
British Standard Pipe (BSP), ist ursprünglich eine britische Gewindeform für Rohrverschraubungen, welche 
bei Rohrinstallationen in Europa gebräuchlich ist.

Whitworthgewinde haben eine steilere und längere Flanke als die metrischen Gewinde:
Der Flankenwinkel misst 55°, gegenüber 60° bei metrischen Gewinden (Siehe Skizze).

Es wird zwischen kegeligen und zylindrischen Ausführungen von Whitworth- Gewinden unterschieden:

Kegelige Gewinde nach DIN EN 10226-1 (alt DIN 2999)Kegelige Gewinde nach DIN EN 10226-1 (alt DIN 2999)
die Bezeichnung für Innengewinde beginnt mit „Rc...“, für Außengewinde mit „R...“, werden als 
„metallisch dichtend“ bezeichnet. Grund ist, dass der Nenndurchmesser des kegeligen Gewindes nach 
einigen Umdrehungen dem des Gegengewindes entspricht.
Bei einem weiteren Anziehen verklemmt sich das Gewinde ineinander und wirkt so metallisch dichtend.
Üblicherweise werden solche „R- Gewinde“ vor dem Verschrauben zusätzlich mit Teflonband oder besser Üblicherweise werden solche „R- Gewinde“ vor dem Verschrauben zusätzlich mit Teflonband oder besser 
mit Hanf versehen, um die verbleibenden Spalte zu füllen. Dabei weist Hanf den Vorteil auf, bei Flüssig-
keitskontakt zu quellen und somit sicherer zu dichten.

Zylindrische Gewinde nach DIN ISO 228-1
die Bezeichnung beginnt mit „G...“, früher bestand Verwechslungsgefahr, da das Gewinde ebenfalls mit 
„R“ bezeichnet wurde, sind nicht selbst dichtend. Daher weisen diese in der Regel einen umlaufenden 
oder auf der Oberfläche dichtenden Rundschnurring aus Gummimaterial auf, den so genannten 
O- Ring.






















